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Zu der Kleinen Anfrage 298 der Fraktion der SPD nehme ich wie 
folgt Stellung: 

Nach den Beschlüssen des Bundestages vom 15. Dezember -^55 und 
vom 28. Juni 1956 ist der Bundesregierung die Aufgabe gestellt, 
die Kindergeldgesetze neu zu fassen und dabei Härten und Un- 
billigkeiten der derzeitigen Regelung zu beseitigen. Hierbei sollten 
die Erfahrungen verwertet werden, die in dem Geschäftsbericht 
des Gesamtverbandes der Familienausgleichskassen niedergelegt sind, 
der Ende Juli 1956 erstattet worden ist. Bei den unverzüglich 
aufgenommenen Arbeiten hat sich ergeben, daß die gewünschte Be- 
seitigung einiger Mängel schwierigere Fragen aufwirft, die zum Teil 
auch stark in andere Rechtsgebiete (Sozialversicherung, Versorgung, 
Fürsorge, öffentlicher Dienst) hineinragen. Die Arbeiten konnten daher 
in der relativ kurzen zur Verfügung stehenden Zeit trotz stärkster 
Bemühungen nicht abgeschlossen werden. Die Bundesregierung be- 
dauert dies selbst, hält aber eine nicht genügende Klärung der ge- 
nannten Fragen für noch bedenklicher als eine gewisse Verzögerung. 
Sie nimmt jedoch an, daß die erstrebte Klärung bald erzielt sein 
wird, und wird den Entwurf einer Neufassung des Kindergeld- 
rechts dann unverzüglich vorlegen. 
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